
                   

 
 
 
Rundbrief: Hitze und Trockenheit – und jetzt? 
 
Liebe Freundinnen und Freunde des BUND-Umweltzentrums, 

 

Wieder einmal haben die Temperaturen in Europa neue Rekorde erreicht – und wir alle sind froh, 
dass jetzt erst einmal „nur noch normale Sommertemperaturen“ herrschen. Aber der Sommer hat 
gerade erst begonnen... 

 

Wir wissen allerdings, dass es sich um eine menschengemachte Entwicklung handelt. Wer 
Warnungen vor dem Klimawandel als Ideologie und Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen nur als 
bürokratische Hindernisse abtut, hat den Ernst der Lage noch nicht begriffen. Mehr noch: In unseren 
Augen macht er sich mitschuldig an den Folgen: Die Hitze belastet nicht nur die natürlichen 
Ökosysteme. Sie gefährdet die Gesundheit der Bevölkerung, besonders die von Kindern oder älteren 
Menschen und von all denen, die sich keine gut gedämmte, leicht zu kühlende Wohnung in grüner 
und schattiger Umgebung leisten können. Sie schadet auch der heimischen Landwirtschaft und dem 
Wirtschaftsstandort, weil die Produktivität bei Temperaturen über 30 Grad Celsius nachweislich 
sinkt und Schäden an Straßen, Schienen und Gebäuden entstehen können. 

 

Das Wissen über die Möglichkeiten zum Klimaschutz ist längst vorhanden – wir müssen einfordern, 
dass sie endlich umsetzt werden, damit wir den Bereich des lebenswerten Klimas auf diesem 
Planeten nicht unwiederbringlich verlassen. 

 

Ein paar gute Beispiele, vertiefende Infos und die Möglichkeit zu Diskussionen dazu gibt es in 
unseren Veranstaltungen, siehe unten. 

 

Das nächste Repair Café findet am 18. Juli statt – je nach Temperatur aber evtl. am Vormittag, um 

die größte Hitze zu vermeiden. 

 

Herzliche Grüße 

 

Petra Rumpel 

 

 
 
 
Vortrag: Willkommen Vielfalt! Mit naturnahen Gärten Lebensräume gestalten 
 
Naturnahe Gärten fördern Artenvielfalt, sind klimaangepasst und bieten Erholung. In einer 
zweiteiligen Veranstaltung werden Grundlagen, Pflanzenwahl und einfache Maßnahmen für mehr 
Artenreichtum vermittelt. Nach diesem Vortrag von Naturgartenplaner Sebastian Frey zur Gestaltung 
naturnaher Gärten folgt im Herbst ein Praxisteil, bei dem die Teilnehmenden selbst mitgestalten 
können 
 
Dienstag, 30.06.2026, 18 Uhr bis ca. 19:30 Uhr im Mehrzweckraum des Stadtteil- und 
Familienzentrums Innenstadt, Bürgerpark Offenburg. 
 
 



 

Exkursion: Segler in der Stadt 
 
In Deutschland zählt Offenburg zu den wenigen Städten, in denen sowohl die allseits bekannten 
Mauersegler als auch die seltenen Alpensegler brüten. Wir  beobachten beide Arten während der 
Nahrungssuche, bei ihren waghalsigen Flugmanövern und bei ihren Anflügen zu den Nistplätzen.    
 
 Samstag, 04.07.26, 19 - 21 Uhr, Treffpunkt: Hinterhof des Schiller-Gymnasiums Offenburg 
Um Anmeldung wird gebeten unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 0781 93 22 29 30 oder eeb-
ortenau.de 
 
***************************** 
 
Exkursion:  Der Wald und der Klimawandel  
 
Bei dieser geführten Exkursion durch den Wald erkunden die Teilnehmenden gemeinsam mit 
Georgios Kouprizas die sichtbaren und unsichtbaren Folgen des Klimawandels vor Ort. Dabei 
werden Fragen zur Anpassungsfähigkeit von Bäumen, zur Rolle der Forstwirtschaft und zu 
möglichen Schutzmaßnahmen thematisiert.  
Bitte wettergerechte Kleidung und festes Schuhwerk mitbringen. 
 
Samstag, 11.07.26, 15 Uhr, Treffpunkt am Riesenwaldparkplatz in der Nähe des 
Naturfreundehauses in Ohlsbach 
Der Kostenbeitrag beträgt 12 €, um Anmeldung bei der VHS Offenburg, 0781 9364-200 bzw. 
anmeldung@vhs-offenburg.de wird gebeten. 
  
************************** 
 

Mitmach-Aktion in Offenburg: Häkeln gegen Ökozid 
 
Die Omas for Future Offenburg beteiligen sich mit einer Häkelblütenaktion beim Familienfest von 
„Offenburg feiert im Zelt“. Die Blütenaktion ist Teil der internationalen Kunstinitiative von 
ARTagainstECOCIDE und soll ein gemeinsames Zeichen gegen Umweltzerstörung, Artensterben und 
politische Untätigkeit setzen. Alle sind eingeladen, Blüten zu häkeln, sie bis zum 9.7. abzugeben und 
bei der Aktion mitmachen. 
 
Blütenaktion am Samstag, 26.07.2026, 10 – 12 Uhr auf dem Kulturforum Offenburg 
Genauere Informationen bei den Omas for Future Offenburg: offenburg@omasforfuture.de 
 
************************** 
 

Exkursion: Fledermäuse – Die Jäger der Nacht 
 
Die nachtaktiven Flattertiere sind noch immer etwas geheimnisumwittert. Ihre spannende 
Lebensweise wird in einer Einführung mit Infomaterial erläutert. Danach gehen wir mit Markus 
Kauber vom NABU mit Batdetektor und der Wärmebildkamera auf die Suche nach jagenden 
Fledermäusen.  
 
Die Exkursion bleibt auf den Bürgerpark begrenzt und ist geeignet für Erwachsene und Familien mit 
Kindern ab 8 Jahren. Bei Regen muss die Veranstaltung ausfallen. 
 
Freitag, 29. August 2026, 19:45 Uhr bis ca. 21:15 Uhr, Treffpunkt ist vor der Villa Billet im 
Bürgerpark Offenburg. 
Der Kostenbeitrag beträgt 5 € (Vor Ort zu bezahlen), um Anmeldung bis 24.8. beim NABU Kehl unter 
nabu@nabu-kehl.de wird gebeten. 
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